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Hochschule Luzern! 
 
 
  



2 



3 



Dampfprozess: Rankine Cycle 
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Vom Dampfprozess zum Organic Rankine Cycle 
 

Verändertes Verhalten des organisches 
Arbeitsfluid (hier C5H12) ermöglicht eine  
sinnvollere Kreisprozessführung. 
Als Folge steigt aber auch der 
Massenstrom des Arbeitsfluids an. 

 
 

 
 
 

Das Siede- und Kondensationsverhalten 
von Wasser ist für einen Rankine Prozess 
bei tieferen Temperaturen wenig geeignet 
(tiefe Wirkungsgrade & Tropfenschlag)  
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Umwandlung der Energieform Wärme 
 

 
Das «Temperaturproblem» 
 
 ηCarnot = 1 –       * 

 
   
 * Temperaturen in Kelvin 

 
 

• Thermische Energien  
beschreiben das Potential  
zum absoluten Nullpunkt 
 

• Zusätzlich ist der endliche 
Wirkungsgrad des Energie- 
umwandlungsprozesses zu 
berücksichtigen (Gütegrad) 
 

• Beispiel: Wärme bei 350° C gegen ein Temperaturniveau von 180° C mit 
einem Gütegrad von 55% des Umwandlungsprozesses  bedeutet einen 
Gesamtwirkungsgrad von 15% 

Twarm [° C] 
 

 
 
 
 

ηC für Tkalt = 20° C 
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ORC Anlagen 
 

 
Das «Kostenproblem» 
 
 

 
 
Trotz einer signifikanten 
Reduktion der spezifischen 
Investitionskosten in den 
letzten Jahren lassen sich 
besonders für kleine  
Leistungen ORC-Anlagen  
kaum rentabel betreiben 
 
 

 
 Ohne Subventionen kann sich die Technologie nicht am Markt etablieren 

 
 Mittelfristig sind erhebliche Kostenreduktionen nötig um dauerhaft 

erfolgreich sein zu können 
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Quelle: A. Rettig, Aus Abwärme wird Strom, Elektrotechnik 6/11 



ORC-Anlagen - Weltweit 
 

Total installierte Leistung ca. 1.5 GWel 
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Quelle: Application of Organic Rancine Cycle, World Engineers Convention, Geneva 2011 

Totale Anzahl installierter Anlagen ca. 450 
 
 
 



ORC-Anlagen in der Schweiz 
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* 

* ab 2014: projektierte  
   bzw. geplante Anlagen 



ORC-Anlagen in der Schweiz 

10 

Temperaturbereich 
   Einkopplung ORC 
 
     ° C 

Leistungsbereich 
 

     kWel 

* Kreisgrösse entspricht 
   Anzahl der Anlagen 

* 

Biomasse WKK 
Anlagen: vorwiegend Turboden 

Industrielle Abwärme, Zement 
Anlagen: ABB 

Industrielle Abwärme, Baustoffe 
Anlage: offen 

Biogasmotor WKK 
Anlagen: Eneftech & 
              Dürr Cyplan 

Fernwärme 
Anlage: Eneftech 
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